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Merkblatt 

Verkauf von Feuerwerkskörpern 

Rechtliche Grundlagen 
‐  Bundesgesetz über explosionsgefährliche Stoffe (SprengstoffG) 941.41 
‐  Verordnung über explosionsgefährliche Stoffe (SprengstoffV) 941.411 
‐  VKF‐Brandschutznorm (BSN) und VKF‐Brandschutzrichtlinien (BSR) (geltende Ausgabe) 
‐  Verordnung über den Brandschutz des Kantons Basel‐Stadt (BrandschutzV) 735.200 
‐  Verordnung über die Gebühren der Feuerpolizei (Gebühren) 735.400 

Begriffe 
Unter dem Begriff "Feuerwerkskörper" werden in diesem Merkblatt gebrauchsfertige pyrotechnische Gegen‐
stände der Kategorien 1 bis 4 verstanden, welche zu privatem Gebrauch für Vergnügungszwecke bestimmt sind. 
Für Feuerwerkskörper der Kategorie 1 wie Bengalhölzer und ‐fackeln, Wunderkerzen, Tischbomben usw. gelten 
die nachfolgenden Bestimmungen nur hinsichtlich der Lagerung. 

Bewilligung 
Die Lagerung und der Verkauf von Feuerwerkskörpern sind im Kanton Basel‐Stadt bewilligungspflichtig. Bewilli‐
gungsgesuche sind mit dem Formular "Verkauf und Lagerung von Feuerwerkskörpern" bei der Gebäudeversiche‐
rung Basel‐Stadt, Feuerpolizei, Aeschenvorstadt 55, 4010 Basel, spätestens vier Wochen vor Verkaufsbeginn ein‐
zureichen. Die Bewilligung wird an eine verantwortliche Person erteilt, welche die Vorschriften kennt und im Um‐
gang mit explosionsgefährlichen Stoffen Erfahrung hat. 

Lagerung 

Feuerwerkskörper sind in Original‐ oder Sortimentsverpackungen sauber geordnet zu lagern. Das Lagergut ist pe‐
riodisch zu kontrollieren (Geruch, äussere Veränderungen). Feuerwerkskörper mit abgelaufenem Verfallsdatum 
oder anderen Mängeln sind dem Lieferanten zurückzugeben. 

Lagerräume 
Lagerräume für Feuerwerkskörper müssen kühl und trocken sein. Das Lagergut ist vor Nagetieren zu schützen. 
Das Rauchen und offenes Feuer in den Lagerräumen ist verboten. In den Lagerräumen dürfen nur Personen, die 
von der verantwortlichen Aufsichtsperson die Zutrittsberechtigung erhalten haben, allgemeine Lager‐ und Spedi‐
tionsarbeiten ausführen. Der Raum ist abzuschliessen. Die Lagerräume sind mit geeigneten Handfeuerlöschern 
(Light Water) auszurüsten. 

Verkaufsräume 
Die Aufbewahrung von Feuerwerkskörpern ist nur in denjenigen Verkaufsräumen gestattet, in welchen auch der 
Verkauf zugelassen ist. Die Vorratsmenge an Feuerwerkskörpern ist auf 30 kg Bruttogewicht beschränkt. Die 
Ware ist getrennt von anderen feuergefährlichen Stoffen und Gegenständen unterzubringen. In Schaufenstern 
und Schaukästen an Aussenwänden dürfen nur Attrappen ausgestellt werden. 

Verkauf 

Detailverkauf 
Der Detailverkauf von Feuerwerkskörpern ist auf die Zeit vom 10. Juli bis 1. August beschränkt. Der Verkauf im 
Wanderhandel oder auf Märkten sowie in Selbstbedienung ist untersagt. Feuerwerkskörper der Kategorien 3 und 
4 dürfen nicht an Personen unter 18 Jahren, der Kategorie 2 nicht an Personen unter 16 Jahren und der Katego‐
rie 1 nicht an Personen unter 12 Jahren abgegeben werden. 
In der Nähe der Verkaufsstände sind geeignete Löschgeräte (Handfeuerlöscher, Wassereimer usw.) bereitzustel‐
len. Es muss dauernd eine fachkundige Person anwesend sein, die mit diesen Löschgeräten vertraut ist. Der Ver‐
kaufsstand darf nicht in oder vor Flucht‐ und Rettungswegen aufgestellt werden. 

Verkauf in Gebäuden 
Der Verkauf von Feuerwerkskörpern ist nicht zugelassen in: 
‐  eingeschossigen Verkaufsgeschäften mit mehr als 1'000 m2 Bruttoverkaufsfläche; 
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‐ Geschäften, deren Verkaufsräume über mehrere Geschosse offen miteinander verbunden sind (z. B. Einkaufs‐
zentren); 

‐ Untergeschossen. 

Verkauf im Freien 
Verkaufsmengen bis 100 kg (wenn 5 m Abstand zum Gebäude nicht eingehalten werden kann) 
Verkaufsstände im Freien haben zu Schaufenstern sowie zu Ein‐ und Ausgängen einen Abstand von mindestens 
1 m einzuhalten. Eine Standeinheit darf nicht mehr als 20 kg Feuerwerkskörper (Bruttogewicht) enthalten. Die 
Feuerwerkskörper sind vor Sonneneinstrahlung (Brennglaseffekte) und Wärmeeinwirkung zu schützen. Auf das 
Rauchverbot ist mit Schildern hinzuweisen. 

Verkaufsmengen bis 300 kg (5 m Abstand zum Gebäude muss eingehalten werden) 
Es gilt die VKF‐Brandschutzrichtlinie "Gefährliche Stoffe", Ziff. 11. 

Versandhandel 
Für den Versandhandel (Kat. 1 bis 3) gilt das Merkblatt des Bundesamtes für Polizei fedpol. 
Die Bewilligung gilt jeweils für ein Jahr in der Zeit vom 10. Juli bis 1. August. 
Die Feuerpolizei prüft die Einhaltung der Vorschriften mit Kontrollkäufen. Mit dem Befund werden die Feuer‐
werkskörper an den Lieferanten zurückgegeben (Rückerstattung des Kaufpreises). 

 Feuerwerk‐Kleinlager
 bis 50 kg brutto
 bis 300 kg brutto

 Lagerraum     L 

 EI/F30, Tür EI/T30
 EI/F60, Tür EI/T30      Ve r k a u f s g e s c h ä f t

min. 1 m 
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Feuerwerk‐Verkauf im Verkaufsraum zulässig, wenn: 
‐  Verkaufsraum  eingeschoss ig  

‐  Bruttoverkaufsf läche  k le iner  a ls  1'000  m2  

  R 

  R 

L 

 V 

Fluchtweg 

  in den Schaufenstern dürfen 
nur Attrappen ausgestellt werden    Feuerwerk‐Verkauf im 

Raum bis 30 kg brutto 

  L 

V  R 

R 
Feuerwerk‐Verkauf im Freien 

bis 20 kg brutto pro Standeinheit R
EINGANG 

Feuerwerk vor Wärme und Sonnen‐
einstrahlung schützen!  min. 1 m 

Legende: 

L  zweckmässiges Löschgerät wie Wassereimer, Handfeuerlöscher (Light Water, Löschschaum) 

R  deutlich signalisiertes Rauchverbot bei Lager, Verkauf und Ladeneingang 

V  instruiertes, erfahrenes Verkaufspersonal, welches dauernd anwesend ist 

 min. 1 m 
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